
 

 

Der Stadtrat möge beschließen:  

Die Verwaltung wird beauftragt, bis Ende Juli 2014 ein Konzept zu entwickeln, wie der 
Kreis der Bezieher/innen des München-Passes auf alle Münchnerinnen und Münchner 
ausgeweitet werden kann, die von Armut bedroht sind. Dabei ist die Münchner 
Armutsrisikoschwelle zu berücksichtigen. 

 
Begründung: 
Bei der Wahlkampfveranstaltung des Bündnis München Sozial haben sich alle befragten 
Kandidatinnen und Kandidaten (Dieter Reiter, Josef Schmid, Sabine Nallinger, Brigitte Wolf) 
für eine Ausweitung des München-Passes ausgesprochen. In München leben etwa 250.000 
Menschen in relativer Armut bzw. knapp über der Armutsgrenze. 

Bei einer solch parteiübergreifenden Einigkeit im Stadtrat sollte es ein Leichtes sein, den Kreis 
der Berechtigten für den München-Pass entsprechend auszuweiten. Damit würde für viele 
Menschen eine Teilhabe am gesellschaftlichen und sozialen Leben der Stadt erleichtert. 
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Antrag: 

München Pass: Kreis der Berechtigten ausweiten  


